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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1953 Villmar II : TTC 1968 Oberbrechen II 
Samstag, 25.09.2021, 17:00 Uhr

Geis lässt den TTC 1953 Villmar II jubeln

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC 1953 Villmar II, als
Christian Geis sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC 1968
Oberbrechen II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 war von
Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge. Viele Punkte holte an diesem Tag Andreas Eck, der beide
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC 1953 Villmar II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Klement / Jung waren Reichwein / Haberer, obwohl sie alles gegeben hatten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Klement /
Jung endete. Beim wenig später folgenden 16:18, 5:11, 11:13 gegen Eck / Jung fanden Burggraf /
Heun von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein hartes Stück Arbeit hatten
Geis / Ries beim 11:8, 11:8, 10:12, 10:12, 11:9 gegen Gerlach / Grohmann zu verrichten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen knappen Sieg feierte
Stefan Burggraf beim 11:7, 11:8, 10:12, 8:11, 11:4 gegen Holger Jung, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Reichwein zwar einen Satz gewinnen,
verlor das Spiel gegen Andreas Eck aber trotzdem mit 1:3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Willibald Haberer
beim Sieg in drei Sätzen gegen Reinhold Jung von Beginn an. Fast verloren schien anschließend
das Spiel von Michael Heun gegen Silke Klement, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Michael Heun jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Heun endete. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig
Gegenwehr leistete indes Christian Geis bei seinem 0:3 gegen Jonathan Grohmann. Lange mit
Niklas Gerlach kämpfen musste Julian Ries, bis er seinen Kontrahenten mit 4:11, 11:5, 11:8, 9:11,
12:10 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zu
wenig spielerische Mittel hatte indes Stefan Burggraf letztlich auf Lager, um Andreas Eck ernsthaft
zu gefährden, somit stand es am Ende 4:11, 7:11, 12:14. Mit 11:8, 13:15, 11:5, 11:9 siegte jedoch
Jürgen Reichwein gegen Holger Jung und gab dabei nur einen Satz ab. Einen knappen Sieg feierte
im Anschluss Willibald Haberer beim 8:11, 12:10, 12:14, 16:14, 11:9 gegen Silke Klement, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Michael Heun zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
11:8, 7:11, 7:11, 11:7, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Christian Geis und Niklas
Gerlach die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1953 Villmar II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2021 gegen den TuS
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1912 Obertiefenbach an. Für den TTC 1968 Oberbrechen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTF Oberzeuzheim III am 01.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TTC 1953 Villmar II

Doppel: Reichwein / Haberer (0), Burggraf / Heun (0), Geis / Ries (1) 
Einzel: S. Burggraf (1), J. Reichwein (1), W. Haberer (2), M. Heun (2), C. Geis (1), J. Ries (1) 

 TTC 1968 Oberbrechen II
Doppel: Eck / Jung (1), Klement / Jung (1), Gerlach / Grohmann (0) 
Einzel: A. Eck (2), H. Jung (0), S. Klement (0), R. Jung (0), N. Gerlach (0), J. Grohmann (1)


